
Werte Mitstreiter*innen, 

wir möchten euch heute den elften Rundbrief des Ernährungsrates zukommen lassen. 

Wir informieren euch heute über folgende Punkte: 

1. Jahresauswertung ER PROPR
2. Jahresauswertung Ernährungsräte Brandenburg
3. Ernährungsstrategie
4. Planungen der AGs für 2022
5. Markt der Regionalen Möglichkeiten
6. Weitere Planungen und Ideen für 2022
7. Sonstiges
8. Aufforderung zur Mitarbeit und AG-Kontakte
9. Termine
10. Anhänge

1.Jahresauswertung ER PROPR

Da sich generell von Zeit zu Zeit vor Augen geführt werden sollte, was man alles so geleistet hat,
findet sich im Anhang eine Zusammenstellung einiger Projekte, die unser Ernährungsrat im letzten
durchgeführt hat oder an denen er beteiligt war. 
Nicht genannt wird die „Agroforst-Veranstaltung“ im März 2021, die sehr erfolgreich war und dazu
beitrug, dieses Thema in unserer Region zu verbreitern. 
Darüber hinaus haben die Engagierten in den AG‘s viele interne Treffen gestaltet, an Ideen gebas-
telt und weitere Kontakte in der Region akquiriert. In den AG‘s wurden viele Arbeiten geleistet, die
man oft nicht sieht und die erst zeitverzögert Wirkung entfalten. 
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass der Rat trotz aller widrigen Umstände im letzten
Jahr sehr erfolgreich gearbeitet hat. 

Wir können stolz auf unsere Arbeit sein!
Allen Engagierten, die sich in die Arbeit eingebracht haben und allen Förderern vielen, vie-
len Dank!

2.Jahresauswertung Ernährungsräte Brandenburg

Um zu zeigen, dass wir nicht allein sind mit unseren Aktivitäten im Bundesland, findet sich eben-
falls eine kurz Auflistung von Aktivitäten der anderen regionalen Ernährungsräte sowie des Ernäh-
rungsrates Brandenburg. 
Zusammenfassend kann hier ebenfalls gesagt werden, das an verschiedenen Stellen in Branden-
burg Engagierte wie wir unterwegs sind, um die Ernährungswende voranzubringen. Die Gemein-
schaft der Räte wächst. 



Und wir gemeinsam werden über unsere Plattform, den Ernährungsrat Brandenburg, immer stär-
ker als Akteur im Brandenburger Ernährungssystem wahrgenommen. Wir werden angefragt, um
unsere Meinung kund zu tun, um zu referieren und zu kooperieren. 
Ohne die – teilweise definitiv auch zähe Arbeit in den Regionen – wäre es nicht möglich auf Lan-
desebene mit einer stärken und einem gewissen Rückhalt auftreten können über die gemeinsame
Plattform. Die Erfolge des Ernährungsrates Brandenburg haben ihren Ursprung in den Regionen. 

Und was wir hier gemeinsam mit den anderen Regionen erreicht haben, lässt sich sehen, auch im
Vergleich mit anderen deutschen Regionen. 

Gemeinsam sind wir auf einem guten Wege! Weiter so!

3.Ernährungsstrategie

Ende letzten Jahres fanden mehrere Treffen von ministeriellen Vertreter*innen statt, zu denen auch
der Ernährungsrat Brandenburg eingeladen war. Als Ergebnis entstand ein Dokument,  welches
den Erarbeitungsprozess skizzierte. Dieser sieht u.a. einen breiten Beteiligungsprozess vor.  Im
Zentrum finden Stakeholder-Workshops statt, v.a. mit Vertreter*innen von Verbänden und Organi-
sationen. In den Regionen, die sich an den vier Räten im ländlichen Raum orientieren, sind Fach-
gespräche mit Akteur*innen aus den Regionen vorgesehen. Für die Fachgespräche ist der Ernäh-
rungsrat Brandenburg verantwortlich. Es finden jeweils zwei Gesprächsrunden statt, die mit den
Stakeholder-Workshops im Zentrum gekoppelt sind, so dass garantiert wird, dass ein gemeinsa-
mer Erarbeitungsprozess stattfindet. Kyritz ist ein Ort, an dem Fachgespräche in zwei verschiede-
nen Runden stattfinden. Die Termine sind der 29.03. sowie der 17.05. Der Ernährungsrat Branden-
burg wird hierzu zeitnah Akteure aus der Region sowie Engagierte des Rates einladen.
Ende November soll die Ernährungsstrategie vorliegen. 

4.Planungen der AGs für 2022

AG Bildung und Gesundheit
Die AG plant auch dieses Jahr den „Tag der Ernährung“ durchzuführen. Da er letztes Jahr in OPR
stattfand, wäre es schön, wenn er dieses Jahr in PR stattfinden könnte. Hierzu wird die Bürger-
meisterin von Perleberg, Frau Jura, angefragt werden, da sie im letzten Jahr Interesse bekundet
hatte. Der Tag soll in der letzten Woche vor den Sommerferien stattfinden.  Als Alternative steht
Rühstädt zur Diskussion, wobei sich hier die Anfahrt etwas schwieriger gestaltet, was bei der Ziel-
gruppe berücksichtigt werden müßte.  
Die AG beschäftigt sich des Weiteren mit der Projektskizze der „Hofbesichtigungen“, die im Rah-
men einer Antragsstellung entwickelt wurde, und überlegt, diese Idee weiterzuverfolgen. 
Mit dem Stand, der von der AG „verwaltet“ wird, ist aktuell vorgesehen, bei folgenden Terminen vor
Ort zu sein: 

• 25.6. Kirchentag in Wittstock
• 10.9. Landeserntedankfest in Wulkau bei Neuruppin

Für beide Termine werden noch zusätzliche Freiwillige gesucht, die sich beteiligen. Es wäre schön,
wenn es nicht immer dieselben Personen sind, die diese „Arbeit“ erledigen. Interessierte melden
sich bitte bei der AG-Leiterin Anja Büchner. 
Am 23.04. wird mit der Beteiligung der AG der Film „Trockenland“ im Rahmen der Ökofilmtour in
Wittstock gezeigt. 

AG Landwirtschaft und Vertrieb
Es ist vorgesehen, für die Produzent*innen der Region einen Bäuer*innenstammtisch einzurichten
und regelmäßig durchzuführen und hier ebenfalls für eine bessere Vernetzung mit schulischen, au-
ßerschulischen und informellen Akteur*innen der Ernährungsbildung zu sorgen. Das erste Treffen
ist in Planung. Interessierte melden sich bitte bei der AG-Leiterin Sarah Reinecke. 
Am 24.3. findet  von 10-14 Uhr eine digitale Informationsveranstaltung  zum Humusaufbau  statt,
durchgeführt vom LPV Prignitz-Ruppiner Land in Kooperation mit unserem Rat. Die Einladung folgt



in Kürze. 
Des Weiteren ist unter Beteiligung verschiedener Akteure aus unserem Rat eine Dokumentation
über Waldgartensysteme entstanden (1,5h). Diese soll ihre Premiere im Waldkino haben, eventuell
als Auftakt zum diesjährigen „Markt der Regionalen Möglichkeiten“ im September. 
Solltet ihr Ideen haben, wo der Film noch gezeigt werden könnte, kontaktiert bitte ebenfalls Sarah. 

AG Gemeinschaftsverpflegung 
Die Geschichte zur neuen Gemeinschaftsküche geht in die nächste Runde. In einem Gespräch mit
der Kyritzer Stadtverwaltung zeigte sich, dass es in der geplanten Küche schwierig sein wird, den
Schwerpunkt der Verarbeitung auf Frischeprodukte zu legen. Hier wird viel abhängig sein von dem
zukünftigen Betreiber. In Zusammenarbeit mit Abgeordneten des Stadtparlaments von Kyritz konn-
ten wir uns erfolgreich dafür einsetzen, dass die Küchenausrüstung nicht aus dem Budget fällt. So-
mit ist die Chance größer, dass wenigstens regionale Anbieter in den Bewerbungsprozess einbe-
zogen werden können. Wann die Ausschreibung erfolgt, ist unklar. Die AG wird sich dafür einset-
zen, dass in die Ausschreibung aber die Verwertung von (regionalen) Frischeprodukten einfließt
sowie Ansätze für die Ernährungsbildung.
Am 31.3. findet ein Treffen mit regionalen Akteuren und Interessierten zum Thema „Regionale Lo-
gistik von Lebensmitteln/Lebensmittelpunkte im ländlichen Raum“ statt. Die Einladung folgt in Kür-
ze. 

5.Markt der Regionalen Möglichkeiten

Nach dem großen Erfolg des letztjährigen Marktes (nahezu 700 Besucher*innen) soll auch 2022
das Waldkíno/die Waldwerkstatt Ausrichtungsort des Marktes sein. Die Verbindung von alternati-
ven Wirtschaftsangeboten, Kultur und Politik soll erneut im Vordergrund stehen. Neben inhaltlichen
Ideen werden neue Finanzierungsmöglichkeiten gesucht, da die Förderung durch die Stadt Kyritz
nicht alle Kosten trägt. Es ist angedacht, wie bereits bei vorangegangenen Märkten, am Tag zuvor
eine Auftaktveranstaltung durchzuführen. Wie unter Punkt 3 bereits erwähnt, könnte diese die Do-
kumentation über Waldgartensysteme sein. Als mögliche Termine für den Markt kommen der 3.9.
oder der 10.9. infrage.
Da es auch hier schön wäre, die Aufgaben auf ein paar mehr Schultern zu verteilen als auf den
„üblichen“, ist jeder und jede, die sich hier engagieren möchte, willkommen. 
Das erste Planungstreffen soll Anfang/Mitte März stattfinden. 
Interessierte wenden sich bitte an Sarah Reinecke sarah.reinecke@posteo.de 

6.Weitere Planungen und Ideen für 2022

Auf dem Rosengartenfest in Kyritz wird der ER mit seinem Stand vertreten sein und die Interaktion
mit Bürgern und Bürger*innen fördern durch das Kochen einer Gemüsesuppe. 

Im September soll die Kampagne „Nachhaltige PR/OPR“ stattfinden. Es haben sich bereits viele
Akteur*innen bereit erklärt,  Aktionen durchzuführen, Darunter ist auch unser ER.  Als besonders
schwierig,  wird die  Einbeziehung der Jugend  gesehen. Ideen sind willkommen.  Engagierte aus
dem Sprecher*innenkreis versuchen an den regelmäßigen Online-Treffen teilzunehmen. 

7.Sonstiges

Die LEADER Arbeitsgemeinschaft Strorchenland Prignitz erarbeitet gerade die Regionale Entwick-
lungsstrategie, mit der sich die Prignitz wieder als LEADER-Region bewerben will. Dazu findet am
10.3. von 17-19 Uhr ein Workshop statt. In der Strategie werden auch Projekte vorgestellt. Im April
können noch einmal Anträge für die LEADER-Förderung gestellt werden. 

Die Böll-Stiftung fördert Veranstaltungen. Am 12.3. gibt es ein Vernetzungstreffen mit der Branden-
burger Böll-Stiftung, wo solche Kooperation wieder reaktiviert  werden können. Die Böll-Stiftung
bietet auch Bildungsradtouren an. Vielleicht kann man bei diesen Radtouren noch Zielpunkte ein-
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bringen. 

In Meyenburg gibt es einen Bioladen und in Groß Linde eine Solawi in Gründung. 

8.Aufforderung zur Mitarbeit

Bitte mitmachen! Und bitte weiter erzählen!

AG Bildung: Anja Büchner  anja-buechner@gmx.de 
AG Landwirtschaft/Vermarktung: Sarah Reinecke sarah.reinecke@posteo.de 
AG Gemeinschaftsverpflegung: Kai Raabe  kai.raabe@dierckeschule.de 
AG Öffentlichkeitsarbeit: Elisa Igersheim elisaigersheim@gmx.de 

Bitte die nächsten Treffen bei den Ansprechpartner*innen erfragen!

9.Termine 

Nächste Vollversammlung: Termin (Frühsommer) und (möglicherweise, höchstwahrschein-
lich, hoffentlich) Ort werden noch bekannt gegeben

10.3. LAG Storchennest
24.3. Online-Veranstaltung Humusaufbau
29.03. Fachgespräch 1.Runde „Erarbeitung der Ernährungsstrategie“ in Kyritz
31.03. Info- und Vernetzungstreffen „Regionale Logistik/LebensMittelPunkt“
23.4. Ökofilmtour in Wittstock
17.05. Fachgespräch 2.Runde „Erarbeitung der Ernährungsstrategie“ in Kyritz
27.-29.5. Elbekirchentag in Lenzen
25.6. Kirchentag in Wittstock
27.8. Pilgerfest in Bad Wilsnack
10.9. Landeserntedankfest in Wulkau

10.Anhänge

Aktivitäten ER PROPR
Aktivitäten Brandenburger Ernährungsräte sowie Ernährungsrat Brandenburg 
Dokumentation der Veranstaltung zur Anastasia-Bewegung
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